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 Infobrief April 2008

Liebe Mitglieder, 

Im folgenden erhalten Sie neue Informationen über stattgefundene und geplante Veranstaltungen:

Bericht zur Wahlveranstaltung am 08.04.2008

Am Dienstag, dem 08.April 2008, um 16 Uhr, fand im "Parkettsaal" der Späth'schen Baumschule, Späthstrasse 80/81, 12437 Berlin, die Wahlversammlung des neuen Vorstandes statt. 

Bereits um 15 Uhr versammelten sich 12 interessierte Mitglieder zum Rundgang durch die Außenanlagen der Baumschule mit Frau Müller.

Sie berichtete während der interessanten Führung von der Arbeit, dem Organisationsablauf 

während eines Gartenjahres und dem umfangreichen Sortiment der Baumschule. Der Abschluß bildete die Topfmaschine (siehe Foto von Dr. Mörsel) auf unserer Homepage)

Zur Wahlveranstaltung hatten sich folgende Mitglieder eingefunden: 

Anwesend:

Herr Lange, Herr Gimmler, Herr Wähling, Herr Plachetka, Herr Albrecht, Herr Dr. Rocksch, Herr Dr. Klügel, Frau Müller, Herr Prof. Heilscher, Frau Thies, Frau Dr. Fiedler, Herr Prof. Meurer, Frau Berger, Herr Spähthe, Herr Fischer, Herr Ziemer, Herr Groth, Herr Lienig, Herr Twisselmann, Herr Dr. Handschack, Herr Dr. Mörsel und Herr Dr. Lehmann(pro agro)

Entschuldigt:

Herr Dr. Käufler, Frau von der Heide, Frau Eden, Herr Dr. Windmann, Frau Prof. Richter, Herr Brylka, Herr Hofert, Herr Kruse und Herr Godeck

Tagesordnung:

1.Bericht zum abgelaufenen Wirtschaftsjahr (Jahresbericht)

2.Finanzbericht

3.Beschlüsse zur weiteren Arbeit des Vereins

4.Beschlüsse zur Gewinnung von Sponsoren

5.Allgemeine Aussprache

Pause 

6. Satzungsänderung

7.Neuwahl des Vorstandes

1.Jahresbericht 2006 - 2007

Herr Dr. Mörsel verlas den Jahresbericht 2006-2007. (siehe Anhang)

2008 hat der Verein 54 Mitglieder, davon 15 juristische Mitglieder (Firmen).

2. Finanzbericht

Im Jahresbericht 2006-2007 ist der Finanzbericht enthalten. (siehe Jahresbericht)

3. zur weiteren Arbeit des Vereins

ProAgro bietet Workshop mit BB und MVP über Sanddorn an.

Ziel: Produkte finden, die das Potenzial für geschützte geografische Angabe haben im Rahmen der Kampagne "Gesundheitsregion Berlin- Brandenburg"

Schwerpunkt: Rehabilitation ernährungsbedingter Erkrankungen-

z.B. durch Sanddorn, Topinambur, Honig, Kartoffeln.

Wie kann sich Sanddorn e.V. einbringen, ohne Produzenten aus anderen Regionen auszuschließen?

Das Qualitätsprogramm Sanddorn ist zu aktivieren.

4. Gewinnung von Sponsoren:

es sollten vorher alle zur Mitgliedschaft im Sanddorn e.V. aufgefordert werden

z.B. Aronia- Verein in der Oberlausitz

noch einmal ist eine Kampagne zu starten, um alle relevanten Produzenten und Vereine anschreiben.

Was kann möglichen Sponsoren geboten werden:

Jahrbuch des Vereines mit Werbung, Internetverlinkung u.ä.

Festlegung: zuerst Status Gemeinnützigkeit abwarten und dann z.B. Tagungen u.ä. organisieren, bei denen Sponsoren auftreten könnten.

5. allgemeine Aussprache

Bildung einer Schutzgemeinschaft bei Rechtsstreitigkeiten betroffener Mitglieder des Sanddorn e.V. wird abgelehnt, da zu kostenaufwändig und Rechtsprobleme zu unterschiedlich.

Der Tenor bei unserer Wahlveranstaltung war, das der Sanddorn eV. zu viele verschiedene Interessentengruppen abdeckt um selber als agierender in solchen Streitfragen aufzutreten. Er sollte und wird aber die betroffenen Personen zusammenbringen und das Vorgehen unterstützen. Mitglieder des Vereins  sollen sich selbst zusammenfinden mit ihren Unternehmen und ggf. Gutachter aus dem Verein benennen.

Wichtig für zukünftige Arbeit:

Idee der Vergabe eines Qualitätssiegels für Sanddornprodukte erneut aufgreifen und überlegen, welche Abgrenzungsmöglichkeiten zu „minderwertigen“ Produkten es geben könnte, auch im Hinblick auf pro agro Workshop.

Der Verein wird aktiv die offizielle Eröffnung der Sanddornernte im Land Brandenburg unterstützen.

6.Satzungsänderung

Es wurden zwei Beschlüsse des Vorstandes zur Satzungsänderung gefasst. Das Ziel ist die Erlangung der Gemeinnützigkeit.

Beschlussfassung

Die Rückname des letzten Beschlusses zur Satzungsänderung wurde angenommen


21:0:0

Die Satzungsänderung wurde einstimmig ohne Gegenstimmen angenommen.


21:0:0

Die Mitgliederversammlung beauftragt den neuen Vorstand die Satzungsänderung notariell vollziehen zu lassen.

7.Neuwahl des Vorstandes

Die Wahl des neuen Vorstandes wurde von Herrn Prof. Heilscher geleitet.

Dem Vorstang wurde für die vollbrachte gute ehrenamtliche Arbeit gedankt.

Herrn Godeck z.B. für die gute Aktualisierung der Homepage und Information per e- mail an die Mitglieder nach jeder Aktualisierung.

Nachdem er über Entlastung des Vorstandes abstimmen ließ und den Jahresbericht zur Abstimmung brachte. (21:0:0 Stimmen), schlug er vor, den bisherigen Vorstand wiederzuwählen.

Beschlussfassung

Der Vorstand wurde in folgender Zusammensetzung wiedergewählt:


Herrn Dr. Mörsel – Präsident


Frau Dr. Fiedler – Vizepräsidentin


Herrn Godeck – Öffentlichkeitsarbeit

wurde einstimmig wiedergewählt.


21:0:0

8.Wahl des Rechnungsprüfers 

Diesem obliegt die Prüfung der Kasse sowie des ihm vom Vorstand vorzulegenden Finanzberichtes. 

Die Prüfung der Vereinsmittel (Konto und kleine Kasse) wird wieder von Frau Müller durchgeführt. 

Beschlussfassung

Frau Müller wird mit der Prüfung der Kasse und Buchhaltung beauftragt.


21:0:0

Das Ergebnis der Prüfung wird im nächsten Protokoll mitgeteilt.

Weitere Infos in unserem Newsflash auf der Sanddorn-Webseite: 

http://www.sanddorn.net/newsflash.htm 

oder auf der ISA-Link-Seite unserer Webseite: 

http://www.sanddorn.net/isastart.htm
Im Namen des Vorstandes 
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PD Dr. J.-Thomas Mörsel

Anhang: Jahresbericht 2006-2007
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